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Bebauungsplan Nr. 50 "Westliche Entlastungsstraße" 
- Erweiterung des Aufstellungsbeschlusses 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Erweiterung des Aufstellungsbeschlusses 
 
Der Aufstellungsbeschluss des Rates der Gemeinde Ostbevern vom 22.02.2007 zum 
Bebauungsplan Nr. 50 „Westliche Entlastungsstraße, II. Bauschnitt“, später in I. Bauab-
schnitt umbenannt, wird um die vorhandene Trasse des Nordringes zwischen dem 
Abzweig der Westumgehung und der L 588 erweitert. 
 
Der beiliegende Kartenauszug (Anlage 1), in dem die Grenzen des Bebauungsplanes 
mit einer unterbrochenen Linie gekennzeichnet sind, ist Bestandteil dieses Beschlus-
ses. 
 
Aufgrund der geplanten Abschnittsbildung beim Straßenbau soll auch der Bebau-
ungsplan in zwei Bereiche unterteilt und entsprechend benannt werden. 
 
• Der erste Bebauungsplanabschnitt 50.1 „Westliche Entlastungsstraße“, I. Bauab-

schnitt umfasst den Bereich von der L 588 bis zum Grevener Damm, einschließ-
lich des Kreisverkehrs. 

 
• Der zweite Bebauungsplanabschnitt 50.2 „Westliche Entlastungsstraße“, II. Bau-

abschnitt umfasst den Bereich vom Grevener Damm bis zur L 830, einschließlich 
des Kreisverkehrs. 

Gemeinde Ostbevern 
Der Bürgermeister 
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Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
 
Bei dem Produkt 09.01.01 stehen für die Bauleitplanung zur Westumgehung aus den 
Resten des Haushaltsjahres 2010 Mittel in Höhe von 10.000 € zur Begleichung des 
Planerhonorars zur Verfügung. Zudem stehen rund 20.000 € als Reste aus der Innen-
entwicklung und aus verschiedenen Bebauungsplanänderungen zur Verfügung. 
 
 
Gleichstellung: 
 
Es werden gleichstellungsrelevante Fragen tangiert.   ja [ X ] nein [ ] 
 
[ X ] Die Gleichstellungsbeauftragte ist beteiligt worden. 
 
 
Sachdarstellung: 
 
Der Rat der Gemeinde Ostbevern hat die Verwaltung in seiner Sitzung am 14.07.2011 
beauftragt, den durch den Kreis Warendorf gestellten Förderantrag für die kreisstra-
ßenverbindende Westumgehung dahingehend zu ändern, dass die Gemeinde Ostbe-
vern selbst als Straßenbaulastträgerin für eine Gemeindestraße auftritt und der Bau 
der Straße auf zwei Abschnitte reduziert wird (Vorlage 2011/112). 
 
Die neue Abschnittsbildung sieht folgende Teilbereiche vor: 
1. Bauabschnitt: L 588 bis Grevener Damm, einschließlich zwei Kreisverkehre 
2. Bauabschnitt. Grevener Damm bis L 830, einschließlich eines Kreisverkehrs.  
 
Das Büro nts ist derzeit dabei, den Förderantrag zu erarbeiten. Zeitgleich soll die Bau-
leitplanung an die Abschnittsbildung angepasst werden. Hierzu ist der vom Rat am 
22.02.2007 gefasste Aufstellungsbeschluss zu erweitern. 
 
Auf die Vorlagen 2011/149 zur Erweiterung des Umlegungsgebietes und 2011/151 
zur Anpassung des Geltungsbereiches der Flächennutzungsplanänderung wird ver-
wiesen. 
 
Es wird empfohlen, den Aufstellungsbeschluss zu erweitern. 
 
 
 
 
Bürgermeister Fachbereichsleiter Sachbearbeiter 
 


